
 
  

 

 

Liebe deinen Nächsten wie dich selbst 
Wir und ihr 

 

„Freude dem Nächsten zu geben, ist ein so einfaches Ding, 

doch in den Augen Gottes die schönste aller Künste“ 

Dom Hélder Câmara 

Wir und ihr sind da. Jeder von uns mit Fähigkeiten ausgestat-

tet, die er für seine ihm zugedachte Aufgabe erhalten hat. 

Eine gemeinsame Arbeit, ein „Lebenswerk“ soll entstehen. 

Erkenne deine Talente und aktiviere sie! 

„Gott, der Herr, nahm den Menschen und setzte ihn in den 

Garten Eden, damit er ihn bebaue und erhalte“ (Gen 2,15). 

Jeder trägt dazu bei, um das Werk gelingen zu lassen. 

Der erste „Garten“ bin ich. Nur mit Hilfe eines guten “Werk-

zeuges“ kann die Arbeit gelingen. 

Das Schwierige ist, dass es Hand in Hand geht: die Arbeit an 

mir -  und die Arbeit mit den anderen. Und doch ist es wieder 

gut, dass es nur so geht.  

Ich arbeite an mir, in dem ich meine Aufgabe erfülle, und so 

mit den anderen zusammenarbeite. 

Rücksicht, Geduld, Ehrfurcht… alle Eigenschaften kommen 

zum Einsatz. 

Wir sind auf dem Weg. Wir schauen nach vorne auf unser 

Ziel. 

Text: Sr. Raphaela Bizjak OSU, Salzburg 

 

  

  

  

  

  

  „„……BBeemmüühhtt  eeuucchh  mmiitt  aalllleenn  eeuurreenn  FFäähhiiggkkeeiitteenn……  

aallllee  MMiitttteell  uunndd  WWeeggee  zzuu  eerrssttrreebbeenn,,  

ddiiee  nnoottwweennddiigg  ssiinndd,,  

uumm  dduurrcchhzzuuhhaalltteenn  

uunndd  vvoorraannzzuusscchhrreeiitteenn  bbiiss  zzuumm  EEnnddee““..  
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